
Gebetsprogramm

Montag

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation der Wahrheit Gottes, 1-4

· Abends: Bibellese und Fürbitte 

Dienstag

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation der Wahrheit Gottes, 5-8

· Abends: Bibellese und Fürbitte 

Mittwoch

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation der Wahrheit Gottes, 9-11

· Abends: Bibellese und Fürbitte

Donnerstag

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation der Wahrheit Gottes, 12-15

· Abends: Bibellese und Fürbitte 

Freitag

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation der Wahrheit Gottes, 16-19

· Abends: Bibellese und Fürbitte 

Samstag

· Morgens: Morgengebet und Psalmenlesung

· Mittags: Proklamation des Blutes Jesu

· Abends: Bibellese und Fürbitte

Sonntag

· Morgens: Morgengebet und Bundesproklamationen

· Abends: Bibellese und Fürbitte

[image: image1.jpg](1 Lukas-Gemeinde

B D Beziehung tut gut.





Zwischenstop

· Neue Energie tanken im Alltag

…………………………..

Eine Hilfestellung 

für regelmäßige Zeiten mit Gott


Hans-Peter Pache

Einführung

Wenn wir ein Leben führen, das unserer Berufung durch Christus entspricht und ihn ehrt, sind wir glücklich, zufrieden, geborgen und erfolgreich in dem, was wir tun.

Aber wie gelingt es uns, so zu leben?


In der Bibel finden wir die göttliche Weisheit, die wir für solch ein Leben brauchen.

Und der in uns wohnende Heilige Geist ist die Kraftquelle, die uns das Erkannte umsetzen hilft. 


Aus diesen Einsichten ergibt sich als Konsequenz, dass die Auseinandersetzung mit dem Wort Gottes und das Gespräch mit Gott im Heiligen Geist unabdingbar sind.

Und das um so mehr als wir tagtäglich vielen problematischen Einflüssen ausgesetzt sind und selbst unsere eigenen, alten Prägungen oftmals dem entgegenstehen, was wir als richtig erkannt haben und leben wollen.


Die Erfahrung vieler geistlicher Persönlichkeiten zeigt nun, dass wir für ein erfülltes, wachsendes geistliches Leben unbedingt regelmäßige, bewusst gestaltete Zeiten vor Gott brauchen. Dabei gilt, dass häufigere kurze Zeiten am Tag mit Gott hilfreicher sind als wenige lange Zeiten im Abstand von Tagen oder gar Wochen. Darüber hinaus müssen wir uns im Tagesgeschäft, angesichts der begrenzten Zeit, die uns zur Verfügung steht, auf die zentralen Wahrheiten konzentrieren, die dann, wie ein Energiedrink im Sport, für neue Kraft und Motivation sorgen.


Das hier vorgelegte Gebetsprogramm möchte für diese Herausforderungen Anregungen und Hilfen vermitteln. Es geht davon aus, dass es hilfreich ist, in Analogie zu den drei täglichen Hauptmahlzeiten, dreimal täglich 10-15 Minuten Zeit mit Gott zu verbringen:

· morgens durch das Lesen des Morgengebetes, das die zentralen Wahrheiten für einen gelingenden Tag vor Gott artikuliert
 und durch das Lesen der Psalmen, die als das Gebetsbuch der Bibel besondere Nähe zu Gott erschließen;

· mittags durch die Proklamation zentraler Wahrheiten über das eigene Leben, die uns immer wieder auf den richtigen Weg bringen
;

· und abends durch das Lesen anderer Bibeltexte und die Fürbitte für andere Menschen bzw. das Reich Gottes.


Für das Einüben eines solchen Programmes ist es wichtig, in geistlicher Freiheit zu leben. Bei allem Ringen um Disziplin- und das darf uns etwas kosten- dürfen wir uns nicht unter Druck setzen lassen, wenn wir nicht all das geschafft haben, was wir uns vorgenommen hatten. Wir haben dann lediglich eine geistliche Mahlzeit verpasst und freuen uns darum auf die Nächste.


Für manch einen scheint es von vorneherein völlig unrealistisch zu sein, drei Mal am Tag 15 Minuten für Gott auszusondern. Aber Vorsicht! Betrügen wir uns nicht selbst!      Für das, was uns wichtig ist, nehmen wir uns die Zeit! Und was kann es wichtigeres geben, als unsere Vertrauensbeziehung zu Gott zu stärken und ihn dadurch zu ehren, dass wir uns Zeit für ihn nehmen.


Vielleicht brauchen wir zum Einüben eines neuen geistlichen Lebensstils Hilfe durch andere, die uns ermutigen, erinnern und ermahnen. Das Minigruppenkonzept
, dass wir als Lukas-Gemeinde fördern, kann uns hier vielleicht eine Hilfe sein.

Viel Freude und Segen beim Ausprobieren!

Psalmlesung
(Alle 150 Psalmen in einem Monat)

Dietrich Bonhoeffer nennt die Psalmen “das Gebetbuch der Bibel”.

Wie zahlreiche geistliche Persönlichkeiten vor und nach ihm entdeckte er die Relevanz der Psalmen für das persönliche Leben vor Gott.

Und das ist kein Wunder: 

· wie in keinem anderen Buch der Bibel werden hier die Themen des Alltages, die Niederlagen und Siege eines Gottesmenschen thematisiert.

·  Hier wird mit Gott gerungen und Gott gefeiert.

· Hier werden wir von Gottes Weisheit herausgefordert und durch seine Verheißungen ermutigt.

Schon die Wüstenväter der ersten Jahrhunderte nach Christus entdeckten dabei die Lebenskraft der Psalmen. Ihr regelmäßiges Lesen und Nachbeten hat sich immer wieder als äußerst kraftvoll erwiesen.

So macht es Sinn, sich ihnen täglich auszusetzen.


Die hier vorgelegte Struktur ermöglicht es, im besten Falle alle Psalmen einmal im Monat durchzulesen. Wenn die Zeit am Morgen drängt, kann schon ein einzelner Psalm Freude und Ermutigung wirken.

	1. Tag: 1-8
2. Tag: 9-15
3. Tag: 16-19
4. Tag: 20-24
5. Tag: 25-30
6. Tag: 31-34
7. Tag: 35-37
8. Tag: 38-42
9. Tag: 43-48
10. Tag: 49-53
11. Tag: 54-58
12. Tag: 59-64
13. Tag: 65-68
14. Tag: 69-71
15. Tag: 72-75

	16. Tag: 76-78
17. Tag: 79-83
18. Tag: 84-88
19. Tag: 89-92
20. Tag: 93-100
21. Tag: 101-104
22. Tag: 105-106
23. Tag: 107-110
24. Tag: 111-118
25. Tag: 119
26. Tag: 120-131
27. Tag: 132-138
28. Tag: 139-141
29. Tag: 142-145
30. Tag: 146-150



Fürbitte
„Ich bitte dich, Jesus, für die Menschen, die du mir anvertraut hast,

· dass sie mit der Erkenntnis deines Willens erfüllt werden in aller Weisheit und geistlichem Verständnis, damit sie dadurch dir, dem Herrn, würdig wandeln zu allem Wohlgefallen,

· dass sie dabei Frucht bringen in jedem guten Werk und wachsen durch die Erkenntnis Gottes, 

· dass sie gekräftigt werden mit aller Kraft nach der Macht deiner Herrlichkeit, zu allem Ausharren und aller Langmut, 

· dass sie mit Freuden dir, dem Vater, Dank sagen, der du sie fähig gemacht hast zum Anteil am Erbe der Heiligen im Licht.

Du hast uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in das Reich des Sohnes deiner Liebe.“ (nach Kol 1,9-13)

	Gebetsanliegen

 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Kyrie eleison (Herr, erbarme dich)...

Gebet am Morgan

Lieber Herr,

Ich umarme diesen neuen Tag mit der Fülle des Lebens, die in ihm verborgen sein wird- und alle Verheißungen deines Bundes. Vgl. Ps 89
Ich möchte, Vater, heute neu deine Größe, Kreativität, Weisheit, Kraft und Schönheit in deinem Wort und in dieser deiner Welt entdecken und genießen. 

Auf der Grundlage deiner geoffenbarten Gebote der Freiheit und der mir zugesagten Verheißungen will ich gehorsam, mutig und glaubensvoll diesen Tag leben.                                                                                  Dabei möchte ich mich in deiner liebevollen Vaterschaft bergen und deiner großzügigen Versorgung vertrauen. Du gibst meiner Familie und mir Anteil an deiner Lebensfülle.

Vgl. Ps 119,18; 19; 104; Hos 11; Ps 103; 128
Jesus, ich bekenne, dass du als der „Kyrios“ die letzte Instanz bist. Sei auch mein Herr. Dabei ergreife ich im Glauben die Realität deines Erlösungswerkes und ich nehme meine Position in dir ein als Sohn/Tochter und Erbe des Reiches Gottes, berufen zu einem priesterlichen Dienst mit königlicher Autorität, als dein(e) BotschafterIn, mit dir gestorben, auferweckt und zur Rechten Gottes erhöht- um in dieser Welt Licht und Salz zu sein. Vgl. Röm 8; 1.Petr 2,9; 2.Kor 5,18ff; Röm 6; Eph 2,6;     Joh 15,5ff; Eph 3,20
Dabei möchte ich die Realität deines Reiches auch durch mich Gestalt gewinnen sehen sehen: in meiner Familie, meinem Beruf und meiner Stadt.                

Offenbare dich mir, denn, was du mir nicht erklärst, verstehe ich nicht.     

Geh auch voran, denn, was du nicht initiierst, gelingt mir nicht. Vgl. Eph 2,10                  

Ich heiße die Probleme dieses Tages willkommen und will sie in deinem Namen und unter dem Schutz deines Blutes lösen.                                  

Der Sünde und dem Teufel will ich in Reinheit und mit Festigkeit widerstehen. Angesichts der vielfältigen und problematischen Einflüsse des Alltages „setze ich meinem Geist Schranken“, und ich „schließe einen Bund mit meinen Augen“, um dem anderen Ge-schlecht in Reinheit zu begegnen. Vgl. Ps 18; 1.Petr 5,8ff; Ps 101; Spr 25,28; Hiob 31,1
Dazu brauche ich, Heiliger Geist, Glauben, Liebe und Hoffnung, eine Haltung der Demut und Stärke, sowie deine Vollmacht und Führung. Vgl. Röm 15,13
Lass mich heute wachsam und nüchtern, besonnen und beherrscht, offensiv und initiativ leben. Hilf mir, ständig lernbereit zu sein und in allem das Beste zu geben. Durch mein Leben soll Jesus zum Zug kommen. Vgl. 1.Thess 1,5; 5,6; Kol 4,2-6; Röm 12,9ff; Phil 4,8; 2.Kor 9,6-11; 2,15                          

Darum möchte ich Christus, dem „Lamm Gottes“ und dem „Löwen von Juda“ ähnlich werden und seinen „Wohlgeruch“ an allen Orten verbreiten. Ich möchte besonders ein(e) KämpferIn unter meinem König Jesus sein. Vgl. Joh 1,26; Off 5,5; Röm 8,29
Meine Mitmenschen will ich als Ebenbilder Gottes achten, lieben und sie ermutigen. Wenn sie mir gegenüber versagen, will ich ihnen vergeben und sie segnen.                                                                                  In allen meinen Beziehungen will ich mich großzügig verhalten und ein Kanal der verändernden Kraft Gottes sein. Vgl. Ps 8; Mt 6,9ff; 2. Kor 9,6ff; Mk 16,17                                              

Die Familie möchte ich versorgen, schützen und leiten, sowie ein(e) gute(r) VerwalterIn unseres Besitzes sein. Vgl. Eph 5,21-6,9                                                                        

In meinem Dienst möchte ich mich als TeamspielerIn bewähren und als LeiterInju ausbalanciert Gnade und Wahrheit einbringen. Vgl. Phil 2,1ff; 2.Kor 6,1ff                          

In allem sollst du, der dreieinige Gott, durch meine Anbetung, ja mein Leben verherrlicht sein. Vgl. Joh 15,8                              

Dein Sohn/Deine Tochter 
Proklamation biblischer Wahrheiten                    über meine gesamte Person und Existenz

· 1. Die Wahrheit Jesu bezogen auf mein Herz: 

Ich werde kein böses oder steinernes Herz haben, sondern ein neues, fleischernes Herz, voll von Erbarmen. Vgl. Dtn 15,7; Röm 2,5; Hes 36,26
Ich werde kein verhärtetes, sondern ein weiches Herz haben, das mit Schmerz reagiert, wann immer ich sündige. Vgl. Mk 10,5; Dtn 30,6
Mein Herz wird nicht rebellisch und störrisch sein, sondern sich willig unterordnen, bereit zu gehorchen. Vgl. 1.Chr 29,17f; Ps 51,12
Es wird nicht von Torheit bestimmt sein oder andere irreführen und täuschen, sondern wird ein Herz sein, das mit Weisheit gefüllt ist. Vgl. Spr 22,15; Ps 90,12
Mein Herz wird nicht matt und schwach sein und andere entmutigen, sondern von Beständigkeit und Festigkeit geprägt sein. Vgl. Dtn 20,8; Ps 112,7.8
Es wird nicht ungläubig und voller Sünde sein, sondern ernsthaft und voller Glaubensgewissheit. Vgl. Hebr 3,12; 10,22
Es wird kein unreines Herz sein, das geplagt ist von einem schlechten Gewissen oder von Besorgnis, sondern ein gesäubertes, reines Herz. Vgl. Hebr 10,22; Ps 51,12; 1.Petr 1,22
Es wird nicht geteilt sein, sondern völlig und ganz hingegeben. Vgl. Ps 86,11f; 1.Chr 28,9;  2.Chr 15,17
Mein Herz wird nicht stolz sein, sondern demütig und sanftmütig. Vgl. Dtn 8,14; Mt 11,29
Es wird nicht überheblich sein, sondern zerbrochen und zerknirscht. Vgl. Ps 51,19
Es wird nicht hin und her getrieben sein, wie etwa Bäume vom Wind oder voller Angst, sondern ein Herz sein, das zur Ruhe gekommen ist, voll von Frieden. Vgl. Jes 7,2; 26,3

Es wird nicht eigensinnig sein, sondern gekennzeichnet von Integrität. Vgl. Spr 11,20;        1.Chr 29,17

Das zerbrochene Herz wird vom Herrn geheilt werden. Vgl. Ps 147,3
Die Weisung Gottes wird in meinem Herzen sein und sein Gesetz auf die Tafel meines Herzens geschrieben sein. vgl. Ps 37,31; Jer 17,1; 31,33; Hebr 8,10

Mein Herz wird anderen gegenüber nicht eng sondern weit sein. Vgl. 2.Kor 6,11f

· 2. Die Wahrheit Jesu bezüglich meiner Knochen/Sehnen:

Meine Knochen werden die Kraft der Auferstehung empfangen und meine Gebeine werden geheilt sein und leben. Vgl. 2.Kön 13,5; Hes 37,7
Meine Gebeine werden sich „freuen“ und gesund sein. Vgl. Ps 51,10
· 3. Die Wahrheit Jesu bezogen auf mein Haupt: 

Alle Pläne des Teufels bezogen auf mein Leben werden zunichte werden und vergehen. Keine Zauberei oder Beschwörung kann gegen mich bestehen. Vgl. Jes 37,22
Ich muss mich vor niemanden fürchten, sogar die Haare auf meinem Haupt sind gezählt. Vgl. Lk 12,7; Apg 27,34
Ewige Freude wird mein Haupt krönen. Vgl. Jes 35,10; 51,11
Ich werde eine Bedeckung für mein Haupt erhalten: den Turban als Bundeszeichenund einen Helm mit der Hoffnung des Heils. Vgl. Jes 61,10; 1.Thess 5,8
Mein Haupt wird angesichts von Bedrohungen und Herausforderungen gesalbt sein. Vgl. Ps 23,5; 140,8

· 7. Das Blut Jesu heiligt und weiht mich dem Herrn, dass ich zu Ihm gehöre und für Seinen Dienst ausgesondert werde.


„Petrus den Fremdlingen, die auserwählt sind nach Vorkenntnis Gottes, des 
Vaters, in der Heiligung des Geistes zum Gehorsam und zur Besprengung mit dem Blut Jesu Christi: Gnade und Friede werde euch immer reichlicher zuteil.“ 1.Petr 1,2
· 8. Das Blut Jesu reinigt mein Gewissen von Gedanken und Werken die zum Tod führen, so dass ich dem lebendigen Gott dienen kann.

„... wie viel mehr wird das Blut des Christus, der sich selbst durch den ewigen Geist als Opfer ohne Fehler Gott dargebracht hat, euer Gewissen reinigen von toten Werken, damit ihr dem lebendigen Gott dient.“ Hebr 9,14
· 9. Das Blut Jesu gewährt mir den Eintritt in das Allerheiligste um dem heiligen Gott zu dienen.


„Da wir nun durch das Blut Jesu Freimütigkeit haben zum Eintritt in das Heiligtum, den er uns eröffnet hat als einen neuen und lebendigen Weg durch den Vorhang- das ist durch sein Fleisch- und einen großen Priester über das Haus Gottes, so lasst uns herzutreten mit wahrhaftigem Herzen in voller Gewissheit des Glaubens, die Herzen besprengt und damit gereinigt vom bösen Gewissen und den Leib gewaschen mit reinem Wasser.“                                               Hebr 10,19ff
10. Das Blut Jesu lässt mich den Feind und alle seine Mächte überwinden.


„Und sie haben ihn überwunden wegen des Blutes des Lammes und wegen des Wortes ihres Zeugnisses, und sie haben ihr Leben nicht geliebt bis in den Tod. Off 12,11
· 11. Die Reinigung durch das Blut Jesu gibt Grund zu meiner ewigen Freude.


„Diese sind es, die aus der großen Bedrängnis kommen, und sie haben ihre Gewänder gewaschen und sie weiß gemacht im Blut des Lammes. Darum sind sie vor dem Thron des Herrn und dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel; und der auf dem Thron sitzt wird über ihnen wohnen.“ Off 7,14; 19,1-8
· 12. Jesu Blut hat für mich einen ewigen Bund errichtet.


„Der Gott des Friedens aber, der den großen Hirten der Schafe aus den Toten heraufgeführt hat durch das Blut eines ewigen Bundes, unseren Herrn Jesus, vollende euch in allem Guten, damit ihr seinen Willen tut, indem er in uns schafft, was vor ihm wohlgefällig ist, durch Jesus Christus, dem die Herrlichkeit sei von Ewigkeit zu Ewigkeit.“                                                                          Hebr 13,20

Schutzgebet des Blutes Jesu

· 1. Das Blut Jesu hat mich aus der Hand Satans erlöst.

„In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, die Vergebung der Vergehungen, nach dem Reichtum seiner Gnade, die er uns reichlich gegeben hat in aller Weisheit und Einsicht.“ Eph 1,7
· 2. Das Blut Jesu hat mich von allen Flüchen erlöst.


„Christus hat uns losgekauft von dem Fluch des Gesetzes, indem er ein Fluch geworden ist für uns.“ Gal 3,13
· 3. Das Blut Jesu hat mir Frieden und Versöhnung mit allen Menschen, ja der gesamten Schöpfung gebracht.


„Jetzt aber, in Christus Jesus, seid ihr, die ihr einst fern wart, durch das Blut des Christus nahe geworden. Denn er ist unser Friede. Er hat aus beiden eins gemacht und die Zwischenwand der Umzäumung, die Feindschaft in seinem Fleisch abgebrochen. Er hat das Gesetz der Gebote in Satzungen beseitigt, um die zwei- Frieden stiftend- in sich selbst zu einem neuen Menschen zu schaffen und die beiden in einem Leib mit Gott zu versöhnen durch das Kreuz, durch das er die Feindschaft getötet hat.“ Eph 2, 13-16 


„Wir sagen dem Vater Dank, der euch fähig gemacht hat zum Anteil am Erbe der Heiligen im Licht; er hat uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in das Reich des Sohnes seiner Liebe. In ihm haben wir die Erlösung, die Vergebung der Sünden.“ Kol 1,12ff
· 4. Durch das Blut Jesu habe ich die volle Vergebung für alle meine Sünden erhalten.


„In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, die Vergebung der Vergehungen, nach dem Reichtum seiner Gnade, die er uns reichlich gegeben hat in aller Weisheit und Einsicht.“ Eph 1,7
· 5. Das Blut Jesu reinigt mich von aller Sünde.


„Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, haben wir Gemeinschaft miteinander, und das Blut Jesu, seines Sohnes, reinigt uns von jeder Sünde.“ 1.Joh 1,7
· 6. Das Blut Jesu rechtfertigt mich von aller Schuld, so dass die Anklagen des Feindes aufgehoben werden. Jesu Blut lässt mich als gerecht dastehen, als hätte ich nie gesündigt.


„Gottes Gerechtigkeit durch Glauben an Jesus Christus für alle, die glauben. Denn es ist kein Unterschied, denn alle haben gesündigt und erlangen nicht die Herrlichkeit Gottes und werden umsonst gerechtfertigt durch seine Gnade, durch die Erlösung, die in Christus Jesus ist. Ihn hat Gott hingestellt als einen Sühneort durch den Glauben an sein Blut zum Erweis seiner Gerechtigkeit.“ Röm 3,22-25     


 „Vielmehr nun, da wir jetzt durch sein Blut gerechtfertigt sind, werden wir durch ihn vom Zorn gerettet werden. Denn wenn wir, als wir Feinde waren, mit Gott versöhnt wurden durch den Tod seines Sohnes, so werden wir viel mehr, da wir versöhnt sind, durch sein Leben gerettet werden.“ Röm 5,9
· 4. Die Wahrheit Jesu bezogen auf mein Gesicht:  

Jede Niedergeschlagenheit in meiner Miene, jeder Schatten in meinem Gesichtsausdruck, und jedes Merkmal des Bösen, wird verschwinden. Vgl. Hiob 9,27; Ps 69,8; Spr 15,13
Ich werde auf Gott schauen, mich an ihm freuen und mein Angesicht wird nicht schamrot werden. Vgl. 2.Thess 3,14; Ps 34,6
Mein Angesicht wird strahlen, wenn ich aus der Gegenwart Gottes komme. Vgl. Ex 34,29ff

Ich werde einen Ausdruck erhalten, wie ihn die Väter hatten; würdevoll durch Ehre, leuchtend mit Gnade, milde durch Sanftmut. Vgl. Gen 33,10; Pred 8,1
Meine Stirn ist hart wie Kieselstein gegenüber meinen Feinden. Vgl. Jes 50,7; Hes 30,9

Und an meiner Stirn bin ich gekennzeichnet mit dem schützenden Siegel der Erlösten. Vgl. Off 7,2ff
· 5. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Verstand, meine bewussten und unbewussten  Gedanken: 

Jede Argumentation und jede Anmaßung, die sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, will ich korrigieren und alle meine Gedanken am Willen Christi orientieren.           Vgl. 2.Kor 10,5; 2,11
Jeder Zweifel und jeder Mangel an Liebe, jeder Mangel an Demut und Frieden, jede Einschüchterung und Frustration, jeder Gedanke des Hasses und der Bösartigkeit, der Arroganz und des Stolzes, der Feigheit und der Furcht- sie alle sollen aufgedeckt und entfernt werden. Stattdessen werde ich Gedanken voller Glauben und Liebe empfangen, Gedanken voller Demut, Redlichkeit und Frieden. Vgl. Mt 15,19; Spr 12,5; Jer 29,11
Und der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird mein Herz und meinen Verstand in Christus Jesus bewahren. Vgl. Phil 4,7
Dem was wahr ist, dem was edel, was gut ist, dem was rein, was liebenswert und dem was ehrbar ist, dem was vortrefflich oder lobenswert ist - dem denke ich nach.           Vgl. Phil 4,8

Jede irdische und menschliche Weisheit soll aufgedeckt und beseitigt werden. Die daraus folgenden Handlungsweisen sollen korrigiert und in ihrem Einfluss gestoppt werden. Und der Herr mein Gott wird meine Dunkelheit erleuchten, damit ich die Weisheit empfangen kann, die vom Himmel kommt. Vgl. Ps 19,9
Die Weisheit aber, die vom Himmel kommt, ist als Erstes rein, sie liebt den Frieden, sie ist umsichtig, ordnet sich unter, ist voller Barmherzigkeit und guter Früchte, unparteiisch und aufrichtig. Vgl. Jak 3,17
Mein Verstand soll erneuert werden, damit er offen ist, die Schrift zu verstehen. Vgl. Röm 12,2; Eph 1,18
Ich werde den Sinn Christi haben und das Licht des Heiligen Geistes. Vgl. 1.Kor 2,16; Phil 2,5

· 6. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Augen: 

„Meine Augen sind stets auf den Herrn gerichtet; denn er wird meine Füße aus dem Netz lösen“. Vgl. Ps 25,15
Alle schlecht sehenden Augen sollen durch gute Augen ersetzt werden. Vgl. Lk 18,42
Ich werde keine hochmütigen Augen haben, sondern Augen, die nur geradeaus schauen, Augen, die zwar viele Dinge wahrnehmen, sie aber nicht beachten, Augen, die Andere decken und schützen und niemanden richten, Augen voller Selbstkontrolle und ohne Begehrlichkeit. Vgl. Spr 6,17; 4,25; Jes 42,20; Mt 7,1ff
Die Schuppen vor meinen Augen sollen abfallen und alles andere, was meine Sicht trübt, verschwinden. Vgl. Apg 9,18
Jeder Balken in meinem Auge soll aufgespürt und verbrannt werden. Vgl. Mt 7,4
Auf diese Weise werden mir die Augen geöffnet und erleuchtet werden. Vgl. Eph 1,18

Ich möchte die Füße Jesu mit Tränen benetzen, der mich davon erlöst hat, in die Irre zu gehen. Vgl. Lk 7,38  

Ich werde um die Angeschlagenen meines Volkes weinen. Meine Augen sollen überfließen mit Tränen, weil die Herde des Herrn gefangen genommen wurde. Vgl. Jer 9,1; 13,17; 14,17

· 7. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Ohren:  

Alle betrügerischen Stimmen, jede Taubheit, die mich daran hindert, die Stimme Gottes zu hören, und alle andern Pläne des Bösen sollen aufgedeckt, entlarvt und beseitigt werden. Vgl. Jes 30,10c; 2.Tim 4,3f
Meine Ohren sollen nicht taub, sondern geöffnet sein, damit ich Morgen für Morgen hören kann wie ein Jünger, der gelehrt wird. Vgl. Jer 6,10; Apg 7,51; Jes 50,4                        

Auf diese Weise werde ich die Stimme des Hirten von der Stimme des Fremden unterscheiden können und ich werde die Belehrungen und Anweisungen des Herrn empfangen. Vgl. Joh 10,3ff; Jes 50,4
Engel sollen mich leiten und geistliche Väter und Mütter in mein Leben sprechen. Ich achte auf ihre Stimmen. Vgl. Apg 5,29; 8,26; Jes 30,20; Jer 6,16

Und wenn ich zur Rechten oder Linken abbiege, werden meine Ohren ein Wort hinter mir hören: dies ist der Weg, den geh! vgl. Jes 30,21
Der Heilige Geist soll meine Ohren schützen, so dass meine Ohren zwar geöffnet  sind, ich aber auf nichts höre, was Trug ist. Vgl. Jes 42,20
Du hast mir die Ohren geöffnet; ich achte auf dein Wort, ich neige meine Ohren dem zu, was du sagst. Deinen Willen zu tun, mein Gott, macht mir Freude.
Vgl. Ps 40,7ff; Spr 4,20
              
· 8. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Nase: 

Jede Form von Stolz, von Zwang und Gewalt und jeder Plan des Bösen, der in sich den Geruch des Verderbens trägt, soll entlarvt und beseitigt werden.
Der Duft meines Geliebten vertreibt den Geruch des Verderbens. Ich werde den Geruch des Verderbens erkennen und davor fliehen. 

Ich werde vom Wohlgeruch der Heiligkeit angezogen sein und Verlangen haben nach seinem Ursprung.

· 9. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Mund und meine Worte

Alle Verbitterung und jedes giftige Verhalten, aller Ärger und Zorn, jeder Betrug und alle Täuschung, jeder grobe Scherz und alles Unangemessene, jedes nichtige Wort, soll aus meinem Mund verschwinden. Vgl. Mt 12,36f
Mein Mund soll von allem Bitteren gereinigt sein. Vgl. Röm 3,14
Ich werde einen “Maulkorb” für meinen Mund erhalten und Zügel für den Geist meiner Zunge, damit kein zerstörerisches Wort aus meinen Mund kommt, sondern was der gebotenen Erbauung dient und den Hörern Gnade vermittelt. Vgl. Ps 39,2.32,9
Meine Rede soll unaufhörlich von Gnade bestimmt sein, mit Salz gewürzt, damit ich allen in richtiger Weise antworten kann. Vgl. Kol 4,6
Und ich werde stets bereit sein, mit Freundlichkeit und Achtung jedem Rede und Antwort zu stehen, der mich nach dem Grund meiner Hoffnung fragt. Vgl.1.Petr 3,15

· 19. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Zeit und meine Arbeit:

Gott wird mir die Jahre zurückerstatten, die die Heuschrecken gefressen haben.

Vgl. Joel 2,25
Er wird die sichere Grundlage meiner Lebenszeit sein. Mein Leben wird einem Lagerhaus gleichen, das reich gefüllt ist mit Errettung, Weisheit und Erkenntnis. Vgl. Jes 33,6
Um meinetwillen wird er den widergöttlichen „Fresser“ zurechtweisen, so dass er den Ertrag meines Bodens nicht verschlingt. Auch der Wein auf dem Feld wird nicht aufhören für mich Frucht zu bringen. Vgl. Mal 3,11
Mein Land wird herrlich sein. Vgl.  Jes 62,4

Mein Korn soll nicht länger Nahrung für meine Feinde sein und die Söhne der Fremden sollen nicht mehr den neuen Wein trinken, für den ich gearbeitet habe. Stattdessen werden meine Tennen voll sein mit Weizen und die Fässer überfließen von neuem Wein und Öl. Vgl. Jes 62,8; Joel 2,24
In meinem Körper zu leben ist für mich identisch mit ertragreicher Arbeit. 

Christus soll an meinem Leib verherrlicht werden, ob nun durch Leben oder Tod;         Christus ist mein Leben und Sterben ist mein Gewinn. Vgl. Phil 1,20ff
Der Herr ist eine feurige Mauer um mich her. Vgl. Sach 2,5
Die Engel des Herrn lagern sich um mich und erretten mich. Vgl. Ps 34, 8
Ich habe eine Wolke von Zeugen, die mich umgibt. Vgl. Hebr 12,1
Mein Zelt ist eine Stadt, in der Feste gefeiert werden, ein friedliches Zuhause.      

Der Herr ist mein Richter; der Herr ist mein Gesetzgeber; der Herr ist mein König; 

er wird mich erretten. Vgl. Jes 33,20ff
Er geht vor mir her und macht das Krumme gerade; Er zerbricht die Tore aus Bronze und zerschlägt die eisernen Riegel. Vgl. Jes 45,2
Seine Gegenwart ist Licht auf meinem Weg. Vgl. Ex 23,20; 33,14
Er befiehlt den Engeln über mir, mich auf allen meinen Wegen zu behüten; sie tragen mich auf ihren Händen, damit ich meinen Fuß nicht an einem Stein stoße. Vgl. Ps 91,11f
Er öffnet mir die Tore der Gerechtigkeit; ich werde durch sie hindurchgehen und den Herrn preisen. Er öffnet mir die Tore, und wenn Er öffnet, kann keiner sie schließen.      Vgl. Ps 118, 19f; Off 3,7f
Er hält meine Schritte auf seinen Wegen, damit ich nicht ausgleite. Vgl. Ps 17,5
Ich erkenne Ihn auf allen meinen Wegen. Er wird mir meinen Pfad weisen. Vgl. Spr 3,6

Am Ende werde ich heilige Wege gehen, die kein Unreiner betreten darf. Selbst Unerfahrene werden nicht mehr in die Irre gehen. Es wird dort keine Löwen geben, noch wird irgendein anderes Raubtier dort zu finden sein. Nur die Erlösten werden darauf gehen. Vgl. Jes 35, 8ff
· 17. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Körper:

Ich werde die Sünde nicht regieren lassen in meinem sterblichen Leib, dass ich seinen Begierden gehorche und ich werde meine Glieder nicht der Sünde als Instrumente der Ungerechtigkeit zur Verfügung stellen, sondern mich Gott zur Verfügung stellen, als jemand, der vom Leben zum Tod durchgedrungen ist und ich werde meine Glieder als Waffen der Gerechtigkeit in den Dienst Gottes stellen. Vgl. Röm 6,12f
Ich werde den Wohlgeruch Christi an meinem Leib und auf meiner Kleidung empfangen und den Duft der Heiligen. So wird mein Leib ein heiliges, lebendiges Opfer für die Herrlichkeit Gottes sein und meine Kleidung rein und wohlriechend. Vgl. 2.Kor 2,15; Hoh 3,6; Röm 12,1; Jud 23
Mein Körper ist ein Tempel des Heiligen Geistes, gereinigt und geheiligt durch das Blut Jesu; deshalb hat keine Schwäche, keine Krankheit und auch kein böser Geist Platz darin oder Autorität darüber. Vgl. 1.Kor 3,16; Eph 1,7; Kol 1,14; 1.Thess 2,123; Tit 2,14; 1.Petr 1,2; 2,24; Kol 2,15
Ich weigere mich dergleichen zu akzeptieren, schüttle diese Dinge von mir ab und überwinde sie im Namen Jesu. Ich befehle, dass sie mich verlassen müssen, im Namen Jesu.                                                                             

· 18. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Besitz:

Meine Wohnung, mein Haus, meine Besitztümer, alle meine Fahrten und Reisen, meine Kommunikationswege und meine Beziehungen sollen sicher, geschützt und umhegt sein. Vgl. Jes 32,18; 
Gott wird das Gebiet meines Zeltes erweitern; seine Spannseile werden verlängert, die Zeltpflöcke verstärkt werden und es wird sich zur Rechten und Linken ausdehnen.      Jes 54,2f
Meinem Zelt wird es durch die Herrlichkeit des Herrn wohl ergehen, denn das Zelt des Rechtschaffenen ist mit Wohlergehen gesegnet. Vgl. Spr 14,11
Mein Zelt ist ein Wohnort für den Herrn, erlöst, gereinigt und geheiligt durch das Blut Jesu. Vgl. Dtn 23,12ff
Deshalb hat keinerlei Schwäche, Krankheit und kein böser Geist ein Recht da zu sein oder irgendeine Form von Autorität auszuüben. Ich weigere mich diese Dinge zu akzeptieren, schüttle sie ab von meinem Zelt und überwinde sie im Namen Jesu. Ihre Bindungen und Festungen sollen niedergerissen werden. Im Namen Jesu befehle ich, dass sie 

weichen müssen.  

Meine Zunge ist wie der Griffel eines flinken Schreibers. Sie verkündet den Ruhm Gottes, preist seinen Namen und hört den ganzen Tag nicht auf, von seiner Gerechtigkeit zu sprechen. Vgl. Ps 45,1; 34,2; 71,8.23f
Meine Zunge gleicht der Zunge eines Jüngers. Sie richtet die Müden durch ein aufmunterndes Wort wieder auf. Vgl. Jes 50,4
Gott macht meinen Mund wie ein scharfes Schwert, um mit Autorität zu reden.         Vgl. Jes 49,2
Die Worte Gottes, von meinem Mund gesprochen, werden sein wie ein Hammer, der Felsen zerschlägt und wie glühende Kohlen und feurige Pfeile, um aufzuwecken und zu befreien. Vgl. Jer 5,14; 23,29
Mir werden erleuchtende, offenbarende Worte gegeben werden, die die Finsternis vertreiben. Vgl. Eph 1,17
Ich werde feurige und belebende Worte erhalten, die Kälte und Tod vertreiben.        Vgl. Röm 12,11
Ich werde Worte erhalten mit der vielfältigen Salbung des Geistes, um die Absichten Gottes in Existenz zu bringen. Vgl. Jer 1,9
Mir werden tröstende und ermutigende Worte gegeben werden, die unterstützen und stärken. Vgl. 1. Thess 5,11.14
Mir werden Worte der Unterscheidung, geprägt von Scharfblick, gegeben werden, um zu enthüllen und zu trennen. Vgl. Röm 2,18; Phil 1,10; Hebr 5,14
Alles Gemeine, das sich in meinem Mund befindet, soll durch Kostbares ersetzt werden. So wird mein Mund wie der Mund des Herrn sein, kein einziges Wort daraus soll auf den Boden fallen. Vgl. Jer 15,19; Jos 23,14; 1. Sam 3,19
Herr, lege einen Zaum vor meinen Mund, solange die Gottlosen um mich sind. Stelle einen Wächter vor meinen Mund; halte Wache vor der Tür meiner Lippen. Vgl. Ps 39,2; 141,3
Die Worte des Herrn, die er in meinen Mund gelegt hat, sollen nicht von meinem Mund weichen oder vom Mund meiner Kinder oder vom Mund meiner Nachkommen, von nun an bis in Ewigkeit. Vgl.Jes 59,21
Wann immer ich meinen Mund öffne, wird Er mir das rechte Wort geben, damit ich ohne Furcht das Geheimnis des Evangeliums verkündige. Vgl. Eph 6,19  

· 10. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Nacken und meine Schultern

Alle Fesseln werden zerrissen werden und jedes Joch zerbrechen. Vgl. Jes 10,27; 2.Kor 6,14
Ich werde keinen unbeugsamen Nacken haben, sondern einen willigen, einen des Gehorsams, damit ich die Salbung des Geistes immer wieder empfangen kann. Vgl. Mt 11,29
Jedes falsche Joch soll zerbrochen werden. Das Joch Jesu soll mir auf den Nacken gelegt werden, denn sein Joch ist leicht und seine Last ist nicht schwer. Vgl. Jes 10,27; Mt 11,29f
Das Joch, das mich bedrückt, die Querstange über meinen Schultern und die Knute des Unterdrückers hast du zerbrochen. Vgl. Jes 9,4
Du hast die Lasten von meinen Schultern entfernt. Heile mich von den Folgen und Auswirkungen der Lasten und Schmerzen. Vgl. Ps 81,7
Ich werde keine isolierten, unabhängigen Schultern mehr haben, die alles mit einem Schulterzucken abtun, sondern hilfsbereite, die in Übereinstimmung mit andern handeln, damit wir dem Herrn gemeinsam dienen können. Vgl. Neh 9,29; Sach 7,11; Zeph 3,9
· 11. Die Wahrheit Jesu bezogen auf Arme, Unterarme, Hände: 

Ich binde mir ein Armband um das Handgelenk oder stecke mir einen Ring an den Finger als Hinweis auf die Worte meines Herrn. Vgl. 5.Mos 11,18
Der Arm des Herrn wird mich stärken, der Arm des Herrn mich leiten und sein Arm herrscht für mich. Vgl. Hos 7,15; Jes 63,12; 40,10

Meine Arme werden stark gemacht durch die Hand des mächtigen Gottes Jakobs.    

Meine Hände sollen nicht schlaff sein, sondern gestärkt werden. Vgl. Jes 35,3; Hebr 12,12; 1.Mos 49,24
Ich habe meine Hände an den Pflug gelegt und werde nicht zurückschauen. Vgl. Lk 9,62
So werden meine Hände gefüllt sein mit Segen und Hilfe, sie werden begleitet sein von Autorität. Vgl. 5.Mos 28,8
Das Werk meiner Hände soll sich etablieren und der Wille des Herrn soll in meinen Händen gelingen. Vgl. Ps 90,17f; Jes 53,10
· 12. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Brustkorb, meine Gefühle und Empfindungen:

Durch die Gnade Jesu werden negative Leidenschaften in meinem Leben korrigiert und Bindungen gelöst. Selbstsüchtiger Ehrgeiz verschwindet, Furcht und sonstige Störfaktoren werden ausgetilgt. Wunden heilen und Bedürfnissen und Nöten wird begegnet. Ungute Gefühle und Empfindungen werden geheiligt. Vgl. Gal 5,19-24
Ich werde mein Herz weit öffnen für meine Schwestern und Brüder. Vgl. 2.Kor 6,12f
Ich werde nicht länger roh und gefühllos sein, sondern weichherzig und liebevoll, voller Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut und Geduld. Vgl. Kol 3,12
Ich werde nicht selbstsüchtig sein, mich nur um mich selbst drehen, sondern vielmehr opferbereit sein. Ich werde mich nicht nur um meine eigenen Interessen kümmern, sondern auch um die der Andern. Vgl. Phil 2,4; Eph 5,1f
Göttliche Liebe wird mich erfüllen, eine reine, starke, beständige Liebe, eine opferbereite Liebe, die Schmerz aushalten kann, eine Liebe wie eine Braut sie für ihren Bräutigam hat. Vgl. Eph 3,19
Ich werde gefüllt sein mit Liebe für die Brüder und Schwestern und werde leidenschaftlich, aus einem reinen Herzen heraus lieben. Vgl. 1.Petr 1,22
Ich werde nicht nur mit Worten lieben, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit.  Vgl. 1.Joh 3,18
Daran erkenne ich die Liebe, dass Jesus Sein Leben für uns gab. Deshalb möchte auch ich bereit sein, mein Leben für die Brüder und Schwestern hinzulegen. Denn wie kann die Liebe Gottes in mir bleiben, wenn ich meinen Nächsten in Not sehe und mein Herz vor ihm verschließe! Vgl. 1.Joh 3,16f
· 13. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meinen Rücken: 

Der Herr hat die Bande der Gottlosen zerrissen; alle die mich hassen sollen zurückweichen. Vgl. Ps 129,2-5; Jer 20,11; Jes 41,11
Der Herr wendet Anklagen und Schande von mir ab. Vgl. Jos 5,9
Er heilt alles in mir, was zerbrochen ist, jede Erniedrigung und jede Depression. 

Vgl. Ps 147,3; Jes 51,22f; Jer 30,17
Meine Statur soll einer Palme gleichen. Ich werde gedeihen wie eine Palme, ich werde wachsen wie eine Zeder des Libanon. Vgl. Ps 92,13
Ich werde der Welt den Rücken zukehren und das Kreuz Jesu tragen. Vgl. Gal 6,14
Wie Jesus spricht: „Wenn irgend jemand mir nachfolgen will, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf täglich und folge mir.“ Vgl. Lk 9,23 

Ich will mich nicht vor Leiderfahrungen um meines Glaubens willen drücken, sondern

bereit sein, denen meinen Rücken hinzuhalten, die mich schlagen. Vgl. Jes 50,6f
Der Herr mein Gott wird mir helfen; deshalb werde ich nicht zuschanden werden. Am Tag des Unglücks stehen sie gegen mich, aber der Herr ist meine Hilfe. Vgl. Ps 18,17ff

Der Herr ist mein Fels und meine Errettung, er ist mein Verteidiger, ich werde nicht wanken. Vgl. Ps 62,2-3.7
Er ist mein Vater, mein Gott und der Fels meiner Errettung. Ewig bewahrt er mir seine Barmherzigkeit und der Bund, den er mit mir geschlossen hat, wird immer fest stehen.

Vgl. Ps 89 27ff
Der ewige Gott ist meine Zuflucht und unter mir sind seine ewigen Arme. Vgl. 5.Mos 33,27
Mein Brustpanzer der Gerechtigkeit, des Glaubens und der Liebe werden vollendet werden. Vgl. Eph 6,14; 1.Thess 5,8
· 14. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Taille und Hüften:

Meine Taille wird mit Wahrheit umgürtet sein. Vgl. Eph 6,14
Alle Bereiche, in denen mir mein Wille geraubt wurde und die verloren gegangen sind, sollen wieder gewonnen, wiederhergestellt und vollendet werden. Was ausgeplündert wurde soll zurückerstattet werden.

Der Gott aller Gnade wird mich vollenden, gründen, stärken und Er lässt mich zur Ruhe kommen. Vgl. 1.Petr 5,10 
Mein Wille wird gefestigt und gewappnet sein, wachsam und klar.   

Er wird sich unterordnen und gehorsam sein- in Übereinstimmung mit Gottes Willen. Vgl. Mt 26,39; Lk 22,42
Meine geistliche Waffentasche soll fertig gestellt und meine Kampfausrüstung vervollständigt werden. Vgl. Ri 18,9.11c; Eph 6,10ff; 1. Thess 5,8
· 15. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Knie:

Meine Knie werden fest werden, weil alle Fesseln gelöst und Schwäche und Wanken in meinem Charakter verschwinden werden. Vgl. Jes 35,3
Sie sollen die Salbung der Anbetung und des sich vor Gott Beugens empfangen; die Salbung der Ausdauer und Beharrlichkeit und des festen Standes. Vgl. Dan 6,11; Eph 3,14; 6,13
· 16. Die Wahrheit Jesu bezogen auf meine Füße, Beine und Schritte:

Der König hat mich frei gelassen und gesandt. Er erweitert den Pfad unter mir, damit meine Füße nicht ausgleiten. Vgl. Ps 105,18ff; 18,37
Ketten die mich binden, sollen gelöst und Wunden geheilt werden. Meine Füße werden davor bewahrt werden sich in Netzen, Fallen und Fallschnüren zu verfangen.         Vgl. Apg 16,24.26; Ps 140,5f
Meine Füße sollen befreit werden und ihr fester Stand wird gesichert sein; meine Schritte werden sich vergrößern. Vgl. Eph 6,13f
Es werden Füße sein, die Frieden, Erlösung und frohe Nachricht verkündigen.         Vgl. Jes 52,7
Ich werde auf Schlangen und Skorpione treten und Vollmacht haben über die Macht des Feindes und nichts wird mir schaden. Vgl. Lk 10,19
Das Gesetz Gottes ist in meinem Herzen, keiner meiner Schritte wird fehlen. Der Herr stellt mich auf festen Grund und festigt meine Schritte. Vgl. Ps 37,31
Jeder Ort, auf den meine Füße treten, wird mir gehören. Vgl. Jos 1,3
So werde ich das mir verheißene „Land“ in Besitz nehmen, alles Widergöttliche entfernen und mich darin ausbreiten. Vgl. 5.Mo 33,29; Jes 58,14
Wenn ich durchs Wasser gehe, wird Er mit mir sein; und wenn ich durch Ströme gehe, werden sie nicht über mir zusammenschlagen. Wenn ich durchs Feuer gehe, wird es mich nicht verbrennen, noch werden mich die Flammen versengen. Vgl. Jes 43,2
Er führt mich hinaus ins Weite und lässt mich teilhaben an seinem Überfluss.          Vgl. Ps 66,12
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